
Ces€tz über die Ablieferung von Pflichtstücken
Pfl ichtsttickegesetz Pfl StG)

Vom 6. August 1986

Der LaIdtag des Freislaates Bayern hat das
folgende Gesetz beschlossen, das naxh Anhörung des
S€nats hiermit bekänntgenacnt wird:

41, I
Umfarg der Ablieferure

(l) Von allen mittels ejnes VervielfültisunssveF
fahrens heigestellten und zur Verbreitüng bestinmten
Texten. die in Bayern verlest werden. sind ohne
Rncksicht auf die An des T€xtträgers und des
Vervien ligungsverfährens uaufgefordert innerhalb
von zwei Wochen nach Erscheinen unentgeltlich und auf
eigene Kostei zwei stücke in hddelsilblicher Form an
die Bayerjsche Staatsbibliothek Mtlnch€n äbzuliefem
Pflichlsl1icke). Als Texte im Sim votr Satz I selten auch
besprochene Tonlräger, Müsikr1olen urd üdcrc
graphischc Müsiliäui:oichnunse., Lddkartm. Ortspldno
ud Atlmten sowie bildliche Darstelluqen.

(2) Wird ein Te,{t einzeln aufAnforderufls vedegt
so gih ali ZeiFunh seines rßchcirens das drlgeme;ne
Angebot; daß von der Vorlage auf Bestellung
Einzelstücke hergestollt w€rden.

(3) Die Ablieferungspflicht umfaßt sdntliche eF
kembe am Hauptwerk gehörerden Beilagen, lsch
rvern diese flir sich allein nicht der Abliefeniss!flicht
unterliegen, sowie zu Zoitsclrilien, Lieferungswe*en,
Loseblattsammlun gen und dhnlichen Verötrentlichung€n
gehörige Einbanddecken, Samnelordner, Titelblätter.
Inlaltsv€rzeichrisse, Regis&r und andere Materialien.
die der Venollst?indigung des Hauplwerkes dienen.

(4) Erscheine, neben der Nomralausgabe
gleich-zeitig noch flndere Ausgaber! wie zum Beisliel
Dünndruckaussaben, Studieoalseaben oder Lu-
xusausgaben, so jst die Nomalausgahe ahzuliefern.
Ershe'nt neben eire! Pdpierausgdbe gleictueidg eine
Mikofornausgabe, so ist die Papierausgäbe abzuliejim.
Weicher die anderer Ausgäbet1 inhaltlich von der
Normalausgabe ah so sind auch hiervon Pflichtstücke
abaliefern. Neuauldgen sind abzuliefen. sofem sie in
hnält, Umfang oder Tirefassuns einschließlich Jalres-
uad Verlagsan$be verändef sind.

! , r t .2
Ausnanmen von der Ablieferung

(l) Den Bestimmungen dieses Gesetzes unt€rliesen

L T€xt€, die von staatlichon Siellen und Behörden
herausgogeben und lach dcn Bestimmungen über die
Absaber amtlicher Veröffentlichungen abgeliefert

2- bildliche Daßt.llungen auf Eilzelblätiern ohne Tdt
(auch Mappen),
3. Td1o, dio in cind güingüd Auflagc als zcxn
Exempldo eßcheineq sofem es sich richt !m
veröfrentlichte Hoclrschul-Prütungsarbeiten oder un
Texte handelt, die einzeln auf Anforderuns verlegt

4. Texte, die nur gewerblichen, geschäfilichetr oder
imerb€hieblichen Zw€cken, der Ve*ehrsabwickluns
oder d@ hälslichen oder geselligen Leber di@en

(Akidenzdrucksachen), wie zumBeispiel Formularc,
Preislisteq Werbedrucksehen, Gebmuchsanweisungen,

F@ilienarzejgeq feücr FlügblälLcr und Pldhatc,
5. Ceschätu-, Jahres- und Verwaltungsberichte, soweit
sie nur unter Personen verbreitet werden, fft die sie nach
Gesetz oder Satzung bostimi sind,
6. Filin- und Videoproduktioren,
7. Otrenlegungs-, Auslege- und Patentsclriften.

(2) Das Staatsrninisterium für Untericht und Kurrus
lid weiterc Gattun8en von T*1en von der
Ablieferungspflicht ausnehmen, wenn an derei
Samrnlung ud bitliosnphischer Aufzeichnung kein
ötrentliches Interesse besteht.

AJt.3
Ablieforungspfl ichli8e

(1) Abliefmngspflichig ist ohne Rlcksicht aufdie
ralsdchliche Verlegerrchan odcrNiederlasuns diejcnisc
natürliche oder juistische Peßon, deren Nme oder
Firma in dem Werk mit Nen lng eines baterischen
Ortes unler Umständen argegebelr is! die auf ihre
Verlegereigenscha{i schließen lassen; dies gilt auch,
sem ein bater ischer  On nur  in  \  e  i rdun8 mir  c inem
oder mehreren anderen Orter als Verlagsort gemnnt

(2) Verleser ist auch der Selbstverleser sowie der
Kommissions-. ünd Lizenzverleger, der Herausgeber
odor VerdLwortlicire nn Snn des Ges€lzes tibcr dic
Pre,se. Har ein nach An. I abzulielemJer lerl leinen
Verlesq so trifil die Verpfiichtuns diejenise natürliche
oder jnristische Pe6o., in deren Aulirag der Texi
ver{elfültiF wnd.

Aft.4
Entschädigung

(1) Den Ablieferungspr'lichtigen wird auf Antrag
eine egemesse.e Entschädigung gewährl. wenn ihn die
uentgettliche Ablieferung wegen der hohen
Heßtelllngskoslen und der kieinen Auflage des Werks

(2) Der Adrag ist spätestens nit Ablieferung des
Werks bei der Bayerischen Staatsbibliothek zu sleuen.
De, Anr€g isr zu begründer: insbesoodere sind dabei
Angaben über Herstellungskosten, Aufl agenlöhe und
Ladenpreis, gegebenedalls Subskiptions-, Vorzugs-
odcr AborDenenlsprcis. a machen.

An. 5
Schlußbestimmunger\ lntJaft rcte!

(l) Di€ses Gesetz aitt an 1. Seltember 1986 in
Kräft.

(2) Glcichreitig treten d6 Gcsetz ̂m Schltze d€r
Urheberechte m literdhchen Erzeusnissen und We*en
der Kunst (BayRS 22401-K) und die Bekanntnachqog
über die Eidieferung von Verlagspflichtstücken vom 29.
Jdud 1927 BayBS\aK S. 145) außer Kraft.

Münche!, den 6. Augxst 1986
Def Bayerische Minislerprüsidenr Frdz Josef Stauß

(Bayerisches Geserz- und Verordnungsblalt Nr.1511986,
5.216r " 2240"1,K)


